
Kreispokal Finale 2004 / 2005: 
 
SV Eintracht Salzwedel 09 II – SV Rot-Blau Sanne = 1 : 0 ( 1 : 0 ) 
 
SV Eintracht Salzwedel 09 II: 
Heinicke – Prögler, M. Wenda, Krahn, Onischenko ((90. Raetzel), Borchert, Pohl, N. 
Wenda (84. Engling), Maik Schulz, Peuckert, Lindemann (79. Mario Schulz) 
 
SV Rot-Blau Sanne: 
A.Schulz – Krüger (71. Deinhardt), Braunsdorf, Wrana, N. Schulz, Büttner (71. 
Böker), Krause, Richter, Giese, Dürr, Ziemba 
 
Tor: 1:0 Borchert (36.) 
 
Schiri: Jörg Schwarzenstein (Gardelegen) 
SRA: Roman Schwarzenstein (Gardelegen) & Burkhard Kramp (Kalbe (M.)) 
 
Zuschauer: 356 
 
Zweiter Pokaltriumph für Eintracht II 
 

(Pretzier). Genau zehn Jahre nach ihrem ersten Pokaltitel konnten sich die Kicker des 
SV Eintracht Salzwedel zum zweiten Mal in die Siegerliste des KFV-Kreispokals 
eintragen. Durch einen knappen, aber verdienten 1:0-Erfolg gegen den SV Rot-Blau 
Sanne setzten sich die Schützlinge vom damaligen SVE-Trainer Dirk Reichelt die 
Pokalkrone auf. 
Vor allem in der Anfangsphase war Salzwedel die klar bessere Mannschaft. Glück 
hatte die SVE-Reserve in der 16. Minute als ein Treffer des RB-Stürmers Andy Richter 
keine Anerkennung. Im Anschluss sorgte der einsetzende Regen irgendwie für einen 
Bruch im Spiel. In der 36. Minute dann der 1:0-Führungstreffer für Salzwedel II. 
Borchert fasste sich aus der Distanz ein Herz und der Ball schlug unhaltbar im Winkel 
ein. Nach dem Seitenwechsel hatten dann die Sanner ihre beste Phase. Richter sorgte 
in der 47. Und 54. Minute für erhöhte Aufmerksamkeit bei SEV-Keeper Heinicke. Im 
letzten Spielabschnitt übernahm dann Salzwedel wieder das Kommando, verpasste 
es aber für die Vorentscheidung zu sorgen und da die RB-Kicker sich nie hängen 
ließen, blieb die Partie bis zum Schlusspfiff spannend. Da aber keine Tore mehr fielen, 
blieb es beim knappen und am Ende verdienten Pokalerfolg für den SVE2. 



Trainerstimmen: 
Dirk Reichelt (SVE2): Wir haben uns das Leben wegen der schlechten 
Chancenverwertung selbst schwer gemacht. So viele Latten und Pfostenschüssen 
hatten wir das ganze Jahr nicht. Eigentlich muss es nach 15 Minuten bereits 3:0 
stehen. Aber so sind halt Pokalendspiele. Ich bin stolz auf die Mannschaft. Das war 
heute eine zusätzliche Krönung zum Halbfinale gegen Mechau.“ 
Armin Weigelt (RBS): Nach anfänglichen Schwierigkeiten haben wir besser ins Spiel 
gefunden. Uns hat nur das Tor gefehlt. Schade, dass das Tor von Andy nicht gegeben 
wurde. Für mich war es ein regulärer Treffer. Salzwedel hatte aber die besseren 
Chancen und sind am Ende verdienten Pokalsieger. 
 
Pokalergebnisse der Saison 2004 / 2005 
 
Halbfinale: 
SV Eintracht Salzwedel II – SG Eintracht Mechau =  6 : 5 n.E. 
SV Rot-Blau Sanne – FSV Heide Letzlingen =  3 : 2 
 
Viertelfinale: 
SV Liesten 22 – SG Eintracht Mechau =    2 : 5 
SV Eintracht Berge – SV Rot-Blau Sanne =   1 : 2 
FSV Heide Letzlingen – SV Grün-Weiß Potzehne = 5 : 4 n.E. 
SV Rot-Weiß Wenze – SV Eintracht Salzwedel II =  1 : 4 
 
Achtelfinale: 
FSV Eiche Mieste – FSV Heide Letzlingen =   1 : 3 
SV brunau 06 – SV Grün-Weiß Potzehne =   2 : 4 
SV Rot-Weiß Wenze – FC Jübar/Bornsen =  3 : 1 
SV Kloster Neuendorf – SV Rot-Blau Sanne =   0 : 2 
SV Liesten 22  - TuS Blau-Weiß Kakerbeck =   4 : 1 
SG Eintracht Mechau II – SV Eintracht Salzwedel II = 0 : 1 
SV Eintracht Berge – TSV Adler Jahrstedt =  4 : 3 n.V. 
TSV 1919 Kusey – SG Eintracht Mechau =   2 : 5 
 
2.Runde: 
VfL Kalbe – SV Brunau 06 =     3 : 4 
SV Arendsee – TSV 1919 Kusey =     3 : 4 n.E. 
SG Pretzier – SG Eintracht Mechau =   0 : 7 
Diesdorfer SV II – TuS Blau-Weiß Kakerbeck =   0 : 4 
SV Liesten 22 – VfB 07 Klötze =     4 : 3 
SG Saalfeld – SV Rot-Blau Sanne =    0 : 3 
TSV Jeggau – SV Grün-Weiß Potzehne =    1 : 3 
TSV Adler Jahrstedt – MTV Beetzendorf =   4 : 3 
SV Eintracht Berge – SV Heide Jävenitz II =   4 : 1 
FSV Eiche Mieste – SV Schwalbe Schwiesau =   3 : 2 
TuS Apenburg – SV Rot-Weiß Wenze =   2 : 3 
SV Eintracht Salzwedel II – SSV 80 Gardelegen =  3 : 0 
FC Jübar/Bornsen – Diesdorfer SV =    2 : 1 
SV Grün-Weiß Potzehne II – FSV Heide Letzlingen =  0 : 3 
SV Kloster Neuendorf – Kuhfelder SV =    2 : 0 
SG Eintracht Mechau II – SV Heide Jävenitz =  3 : 1 
 
1.Runde: 
SV Eintracht Chüden II – TuS Blau-Weiß Kakerbeck = 1 : 7 
SV Arendsee II – SV Grün-Weiß Potzehne =  1 : 7 
VfB 07 Klötze II – SV Brunau 06 =     1 : 12 



SSV 80 Gardelegen II – SV Kloster Neuendorf =   1 : 2 
SV Brunau 06 II – SV Grün-Weiß Potzehne II =   0 : 3 
SV Rot-Blau Sanne II – TSV 1919 Kusey =   1 : 14 
SV Germania Zethlingen – SG Pretzier =    0 : 4 
TSV Adler Jahrstedt II – SV Arendsee =    0 : 5 
SV Eintracht Chüden – SV Rot-Weiß Wenze =   0 : 2 
FSV Eiche Mieste II – VfL Kalbe =     1 : 8 
FSV Heide Letzlingen II – FSV Eiche Mieste =  3 : 4 
FC Jübar/Bornsen II – SV Liesten 22 =    0 : 3 
Kuhfelder SV II – Kuhfelder SV =     1 : 12 
SV Brietz – Diesdorfer SV II =     2 : 8 
MTV Beetzendorf II – FC Jübar/Bornsen =   1 : 4 
TuS Apenburg – Lok Salzwedel =     3 : 1 
VfL Kalbe II – SV Schwalbe Schwiesau =    0 : 5 
SV 80 Algenstedt – SV Eintracht Salzwedel II =  0 : 4 
FSV 77 Miesterhorst – SG Eintracht Mechau II =   0 : 2 
TuS Blau-Weiß Kakerbeck – TSV Jeggau =   1 : 9 
SV Engersen – SV Rot-Blau Sanne =    3 : 5 
SV Kloster Neuendorf II – Diesdorfer SV =   1 : 6 
SG Saalfeld – SV Eintracht Immekath =    3 : 2 
VfB 07 Klötze – SV Wacker Lindstedt =    9 : 1 
 
Freilose: SV Eintracht Berge, SSV 80 Gardelegen, SV Heide Jävenitz I & II, FSV Heide 
Letzlingen, SG Eintracht Mechau, MTV Beetzendorf, TSV Adler Jahrstedt 


